
 

 
 

  

  Der Bürgermeister 

 
 
Rats- und Bürgermeisteramt         
          

Sitzungsdrucksache Nr. 234/2009
-öffentliche Sitzung-

 

RAT 
B e s c h l u s s v o r l a g e 

 
 
TOP: 

 
Einführung der Ehrenamtskarte NRW im Märkischen Kreis 

 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Hauptausschuss 30.11.2009 

 Rat der Stadt Lüdenscheid 14.12.2009 

 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Rat der Stadt Lüdenscheid beschließt zum 01.01.2010 die Einführung der landesweit gültigen 

Ehrenamtskarte NRW und gewährt hierbei die folgenden Vergünstigungen: 
 

 Kulturhaus 
50 % Ermäßigung für Abo-Veranstaltungen mit Ausnahmen bistro K, Jugendtheater und  
Sonderveranstaltungen 
 

 Musikschule 
50 % Ermäßigung für Eigenveranstaltungen 
 

 VHS 
25 % Ermäßigung für Einzelveranstaltungen, Veranstaltungsreihen und sonstige Angebote mit 
Ausnahme von Exkursionen und Studienfahrten 
 

 Stadtbücherei 
100 % Ermäßigung auf die Jahresgebühr 
 

2. Die Verwaltung wird dem Rat nach den Sommerferien 2010 über die Inanspruchnahme der  
    Angebote und die möglichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt berichten. 
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, im Jahr 2010 bei Lüdenscheider Unternehmen (Einzelhandel, 

Gastronomie, Dienstleistungen) und sonstigen Institutionen und Einrichtungen um  
     Vergünstigungen für die Ehrenamtskarte NRW zu werben.  
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Begründung: 
 
Der Rat hat die Verwaltung in seiner Sitzung vom 18.05.2009 beauftragt, sich bei einer  
mehrheitlichen Zustimmung der Städte und Gemeinden im Märkischen Kreis bei der Einführung der 
Ehrenamtskarte zu beteiligen.  
 
Der Kreistag des Märkischen Kreises hat in seiner Sitzung am 17.06.2009 die Kreisverwaltung  
beauftragt, mit den Städten und Gemeinden über die Einführung der Ehrenamtskarte zu verhandeln. 
Zwischenzeitlich haben zwei Informationsveranstaltungen stattgefunden. Dabei haben sich die  
Vertreter der Kommunen auf Kriterien (z. B. Voraussetzungen, Gültigkeitsdauer) geeinigt, die in der 
Bürgermeisterkonferenz beschlossen wurden. Die Kriterien gehen im Detail aus der als Anlage 1  
beigefügten Bewerbung für die Vergabe der Ehrenamtskarte hervor.  
 
Die Ehrenamtskarte soll zum 01.01.2010 kreisweit eingeführt werden. Hierzu plant der Märkische 
Kreis eine gemeinsame Veranstaltung mit den einzelnen Kommunen, in der die ersten  
Ehrenamtskarten ausgehändigt werden sollen.  
 
Die Besitzer der Ehrenamtskarte können die angebotenen Vergünstigungen und Rabatte landesweit 
in allen teilnehmenden Städten und Gemeinden in Anspruch nehmen. Die derzeit angebotenen  
Vergünstigungen auf Landesebene gehen aus Anlage 2 hervor. Parallel dazu sind die Kommunen 
gehalten, entsprechende Vergünstigungen in ihren eigenen Einrichtungen zu gewähren. Die Stadt 
Lüdenscheid gewährt, angelehnt an den Sozialpass, folgende Vergünstigungen: 
 

 Kulturhaus -  50 % Ermäßigung für Abo-Veranstaltungen mit Ausnahmen bistro K,  
     Jugendtheater und Sonderveranstaltungen. 
 
 Musikschule - 50 % Ermäßigung für Eigenveranstaltungen 
 
 VHS - 25 % Ermäßigung für Einzelveranstaltungen, Veranstaltungsreihen und sonstige 

Angebote mit Ausnahme von Exkursionen und Studienfahrten 
 
 Stadtbücherei - 100 % Ermäßigung auf die Jahresgebühr 

 
Seitens der Stadtwerke Lüdenscheid GmbH wird eine 50%ige Ermäßigung auf den Einzeleintritt im 
Familienbad gewährt.  
 
 
Wie sich die Einführung der Ehrenamtskarte auf den städtischen Haushalt auswirkt, kann derzeit 
noch nicht beurteilt werden, da die Anzahl der Nutzer noch unbekannt ist. Es mag durchaus sein, 
dass durch den überregionalen Werbeeffekt die Besucherzahlen steigen. Die Verwaltung wird dem 
Rat nach den Sommerferien über die Inanspruchnahme der Angebote und die möglichen  
Auswirkungen auf den städtischen Haushalt berichten. 
   
In einem zweiten Schritt wird die Verwaltung im Laufe des Jahres 2010 bei Lüdenscheider  
Unternehmen (Einzelhandel, Gastronomie, Dienstleistungen) und sonstigen Institutionen und  
Einrichtungen dafür werben, sich mit Vergünstigungen für die Ehrenamtskarte NRW ebenfalls zu  
beteiligen. Über das Ergebnis wird dem Rat berichtet.  
 
Lüdenscheid, den  26.11.2009 
 
 
Dzewas 


